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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TTC Rödental IV : TTC 1957 Thann 
Montag, 30.01.2023, 20:15 Uhr

Wittmann-Klose bereitet dem TTC 1957 Thann den Weg zum 
Teamerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) traf
der TTC Rödental IV am vergangenen Montag auf den TTC 1957 Thann. Die Gäste entführten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Erwähnenswert war, dass der TTC Rödental
IV diese Partie mit einem und der TTC 1957 Thann mit einem Ersatzspieler bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 5:11, 7:11, 3:11 gegen Klose / Wittmann-Klose fanden
Bonk / Reumschüssel von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Bauer / Klee bekamen ihre Gegner Eichhorn / Weyh beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. Stark im Hintertreffen waren dann Oppel / Schilling nach einem Zweisatzrückstand, machten
Arnold / Eichhorn dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen das Spiel noch
im finalen Durchgang. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil
1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 11:8, 12:14, 12:10, 11:9 siegte Oleg Bauer gegen
Harald Weyh und gab dabei nur einen Satz ab. Andy Bonk hatte seinen Gegner Dirk Eichhorn beim
klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im
Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter in die Partie gegangen war. Da gab es nichts
zu rütteln. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Jonathan Klee seinem Gegner Gerd Arnold
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Passende spielerische Mittel hatte Lothar Oppel dagegen
letztlich an der Hand, um Volker Klose zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Eine knappe Niederlage gab es derweil für Tino Schilling beim 11:8, 12:14, 11:
5, 9:11, 12:14 gegen Christine Wittmann-Klose. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Talida Reumschüssel, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Heinz Eichhorn wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Was ein Spielverlauf! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Reumschüssel endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:
4. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Oleg Bauer und Dirk Eichhorn aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Andy Bonk hatte wenig später gegen Harald Weyh beim 11:3, 11:3, 11:9 indessen wenig
Schwierigkeiten und überraschte Weyh, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle
zugewiesen wurde. Keine Chancen hatte im Anschluss Jonathan Klee beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Volker Klose, so dass Klose seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Lothar Oppel in der Partie gegen Gerd Arnold. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. 2:3 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Tino Schilling und Heinz Eichhorn sich am Tisch gegenüber standen.
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Zwischenzeitlich konnte Talida Reumschüssel zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend die im
Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen Christine Wittmann-Klose aber
trotzdem klar mit 1:3. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Rödental IV nun ein Punktekonto von 8:14 Punkten auf,
während der TTC 1957 Thann vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2023 gegen die TTG Neustadt-
Wildenheid II ansteht, 10:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Rödental IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 06.02.2023 gegen den SC 09 Effelder.

 Statistik:
 TTC Rödental IV

Doppel: Bonk / Reumschüssel 0:1, Bauer / Klee 0:1, Oppel / Schilling 1:0 
Einzel: O. Bauer 1:1, A. Bonk 2:0, J. Klee 0:2, L. Oppel 1:1, T. Schilling 0:2, T. Reumschüssel 1:1 

 TTC 1957 Thann
Doppel: Eichhorn / Weyh 1:0, Klose / Wittmann-Klose 1:0, Arnold / Eichhorn 0:1 
Einzel: D. Eichhorn 1:1, H. Weyh 0:2, V. Klose 1:1, G. Arnold 2:0, H. Eichhorn 1:1, C. Wittmann-
Klose 2:0


